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* öei Obst geht den geordneten

Verteilungsweg und die Beschickung der
Märkte in den Großstädten wird
immer schlechter . Sehr oft werden dabei
auch di« preislichen Anordnungen
außer Acht gelassen und Preise geboten
und genommen, die weit über das zulässige
Maß hinausgehen.

In der heutigen Zeit kann aber auch bei
geringer Ernte der Obstabsatz und die
Preisgestaltung nicht dem Gutdün¬
kendeseinzelnenüberlassen bleiben.
Deshalb ließ sich dieser Eingriff nicht um¬
gehen . Für begründete Fälle können der Gar¬
tenbauwirtschaftsverband und seine Bezirks¬
abgabestellen Ausnahmen zulasten.
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Sonntft!" 5e« n Fälle sieht die Anordnung

»b! eine Grundvergütung ( 7r°o
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r ^ Und? '̂ sonstiger Zuschläge ) für jede Ar-
»A«k Z „ s^ ? d einen Zuschlag von 50 Proz .

a^ ag erhöht sich auf 100 Proz . für
Wj . fttt A^ - ? 'ker - oder Pfingstsonntag, so-

? " en am Neujahrstage , an den
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WtÄifr/ » tetlaften oder am 1 . Mai
Rf auf auf einen Sonntag fallen. Fal -

1 einen Wochentag, so ist für an ihnen

geleistete zusätzliche Arbeit lediglich der Zu¬
schlag von 100 Prozent , nicht auch die Grund¬
vergütung selbst zu zahlen. Das Gleiche gilt
bei angeordneter Arbeit am Oster- oder Pfingst¬
montag oder an einem einmaligen Sonderfeier¬
tag . Für angeordnete Arbeiten an sonstigen
Wochenfeiertagen erhält der Angestellte ledig¬
lich den Zuschlag in Höhe von 50 Proz . , auch
für Sonntagsarbeit ist keine Grundvergütung
zu zahlen, soweit ein Ausgleich durch Gewäh¬
rung von bezahlter Freitag an einem anderen
Tage erfolgt. Bei stundenweise angeordneter
Sonntags - oder Feiertagsarbeit sind minde¬
stens drei Arbeitsstunden zu vergüten . Arbei¬
ten, die an ausdrücklich zu Werktagen erklärten
Feiertagen geleistet werden, sind keine Feier¬
tagsarbeiten . sie werden daher nicht besonders
bezahlt. Ebenso tritt keine Sonn - und Feirr -
tagsbezahlung auf Grund der Anordnung ein ,
wenn die Sonn - oder Feiertagsarbeit an
Stelle von Wochentagsarbeit geleistet wird,
die Sonn - und Feiertagsarbeit also berufs¬
üblich ist. Weitere Einzelheiten sind aus der
Anordnung zu ersehen , die im Reichsarbeits¬
blatt vom 15. Juli 1841 veröffentlicht sind.
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und Max Beck aus Pforzheim. Beide sind nicht
mehr unbelastet und Taugenichtse in Rein¬
kultur . Auf eine ebenso raffinierte wie scham¬
lose Weise bestahlen ste eine Frau , mit deren
im Felde stehenden Söhnen die Gauner auch
noch freundschaftliche Beziehungen pflegten.
Unter Ausnutzung der Verdunkelung stiegen
ste in die Wohnung ein. Ihre Beute bestand
aus 106 RM . und war in nicht ganz zwei
Tagen durchgebracht .

Für Fröschle gab eS zwei Jahre , nenn Mo¬
nate Zuchthaus und für Beck drei Jahr « Zucht .
Haus . _

Ofse«burg . (Hochbetagt .) Altmehgermei-
ster Josef Burg . Kriegsteilnehmer von 1870/71,
konnte bei geistiger und körperlicher Rüstigkeit
seinen 82. Geburtstag feiern.

Wer hat die 1986 Mark gefunden?
Ludwigshafe«. Die Polizeidirektion Lud-

wigshafen forscht nach dem ehrlichen Finder ,
der am 6. Juli einen Briefumschlag mit 1006
Reichsmark als Fundsache öer Polizei zuge¬
leitet hatte. Der Finder hat eS jedoch unter -
laffen , den Fundort anzugoben und die in
dem Begleitschreiben erwähnte Briefmappe
mitzuschicken. Dem Eigentümer kann Sähet
das Geld ohne diese näheren Anhaltspunkte
nicht ausgohändigt werden. Der Finder wird
im Jntereffe der Sache gebeten , dies nachzu¬
holen und evtl, den gesetzlichen Finderlohn in
Empfang zu nehmen.

6 Fahre Zuchthaus für Kahrraddiebstahl
Mannheim . Mit der harten Strafe von sechs

Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrver¬
lust wurde der 57jährige Adam Bücher aus
Mannheim vom Sondergericht bedacht. De"
schwer vorbestrafte Mann stahl in kurzer Zeit
sieben Fahrräder . Ein Diebstahl wog besonders
schwer, weil er unter dem Schutze der Verdun¬
kelung vor sich ging. Aber ein Fahrraddieb¬
stahl ist an sich schon eine große Gemeinheit,
weil sich die Bestohlenen nur in den seltensten
Fällen Ersatz beschaffen können . Aus diesem
Grunde wurde der ohnehin erheblich belastete
Angeklagte zu der oberwähnten Strafe ver¬
urteilt .

. Eine unnatürliche Mutter
Mannheim . Die 20jährige Elsa Geifert

tötete ihr neugeborenes Kind , das ste ohne Bei¬
stand einer Hebamme oder eines Arztes zur
Welt gebracht hat, dadurch , daß sie ihm drei
Finger mit Gewalt in den Hals steckte. Um
ganz sicher zu gehen , hielt sie dem Kind auch
noch die Nase zu . Die Leiche verwahrte ste zwei
Tage in ihrem Zimmer , schließlich verpackte
sie das tote Kind in eine Schachtel und warf es
einfach über den Bretterzaun einer Fabrik¬
anlage.

Bei der Verurteilung waren allerlei mil¬
dernde Umstände zu berücksichtigen. Die Ange¬
klagte war bisher brav und fleißig und hat es
nur einem windigen Kavalier — dem Vater
des getöteten Kindes — zu verdanken, daß sie
jetzt auf drei Jahre ins Gefängnis muß.

Bater und Sohn ertrunken
Enschinge« sKreiS Altkirch ) . Der 48 Jahre

alte Straßenbauarbeiter Alphons Sigrist war
mit seinem 15 Jahre alten Sohn zum Baden
an die Larg gegangen. Dabei kam er an eine
bisher unbekannte tiefe Stelle , die unter der
Oberfläche noch Wirbel aufweist . Er wurde in
die Tiefe gerisient der 15 Jahre alte Sohn , der
seinem Vater zu Hilfe eilen wollte, wurde
vom Ertrinkenden mit in die Tiefe gerissen.
Ein zweiter achtjähriger Sohn mußte vom
Ufer aus das schwere Unglück mit ansehen ^
er eilte ins Dorf , um Hilfe zu holen, die je¬
doch vergeblich war . Erst nach eineinhalb
Stunden konnten Vater und Sohn nur noch
als Leichen geborgen werden.

trjaffo , der Löwenbändiger
Bo«
Olaf Hl«,

Der Löwenbändiger Haflo Zippinelli mtt
seinen „fürlf wilden Bestien aus dem finster¬
sten Afrika" war die Hauptattraktion deö
Wanderzirkus Malfutto .

Wenn er in feiner goldbetreßten Uniform
abends, im hellen Scheinwerferlicht, in der
umgitterten Manege stand , und , nur mit
einem Stock bewaffnet, zwischen den Löwen
herumsprang und sie mit ein paar kurzen Be¬
fehlen unerwartete Kunststücke vorführen ließ,
zwang er das Publikum unwiderstehlich in
seinen Bann . Die Spannung stieg höher ,
wenn er seine Faust einem Löwen in den Ra¬
chen schob und noch aufregender wurde cs,
wenn Pascha , das widerspenstigste unter den
brüllenden Raubtieren , die Tatze gegen seinen
Gebieter hob oder das mächtige Maul auf-
ritz , als wollte er ihn auf der Stelle ver¬
schlingen. Aber der kühne Blick Hasios zwang
auch Pascha schließlich zum Gehorsam.

War die Lüwennummer beendet , so wollte
der Beifall kein Ende nehmen. Immer wie¬
der mußte Haffo in die Manege zurück, um
sich den begeisterten Zuschauern zu zeigen .
Sieghaft lächelnd grüßte er in. die Menge, wie
ein König, der huldvoll die Ovationen seiner
Untertanen entgegennimmt.

Eines Abends, als der Zirkus Malfutto
seine Galavorstellung in einer kleinen Stadt
gab , und Hasio seine fünf Löwen vorführte , ge¬
schah etwas Unerwartetes . Wie zufällig sah er
für einen Augenblick in die Zuschauerreihen
Da zuckte er zusammen. Er starrte auf einen
grünen Tamenhut , der in den vorderen Rei¬
hen zwischen den vielen Köpfen hervorleuch¬
tete , und unter dem zwei Augen funkelten,
deren Blick sich in ihn hineinbohrte, daß ihm
angst und bange wurde.

„Das kann doch nicht möglich sein"
, mur¬

melte Haffo, und schielte, während er mit den
Löwen herumexerzierte, noch einmal vorsich¬
tig nach dem grünen Hut hin. — Aber seine
Befürchtungen schienen sich bestätigt zu haben,
denn ihm wurde seltsam weich in den Knien
und seine Kühnheit schwand zusehends dahin.
Er war so wenig konzentriert bei seiner Ar¬
beit. daß er beinahe über Pascha gefallen wäre,
der, gefährlich fauchend , um ihn herumschlich.

Als die Raubtiernummer zu Ende war und
der Beifall aufbrauste, ging Haflo nur wider¬
strebend in die Manege zurück. Er hatte
Schweißtropfen auf der Stirn und ein schiefes
Lächeln klebte auf seinem Gesicht .

Nach seinem Auftritt ließ er sich erschöpft
auf einer Kiste nieder, die in der Stallgaffe
vor dem Raubtierkäfig stand . Hier fühlt« er
sich am sichersten.

Er wollte gerade ein Stoßgebet zum Him¬
mel schicken, daß der ihn vor Ungemach bewah¬
ren möge , da nahte schon das Unheil.

Eine mächtige Frauengestalt , im grünen
Hut, die einen Regenschirm , kampfesmutig in
der Faust hielt, tobte heran . Hinter ihr lie¬
fen zwei Knaben, die auS vollem Halse brüll¬
ten.
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Selling nach Danzig
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zur 14 . Juli . Der bisher als StabS -
^»rzlErtr MLÄ? '^ ^uppe 16 (Südwest) kom-
?Erkn^ öurch ^ K .-Oberführer K. Sellinr
L' it . l1’’? , <LÜe.tt Korpsführer des NS .-Flie

berufen
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»i- t> - G -s? " norpsführer deS NS .-Flie »

Dg5»°ral der Flieger Fr . Christian-
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l !,Er V ^ -°Ob^ ?,̂ ^ "ESestpreußen ) führen wird.
) Selling baute schon vor
' 7*? S8cstsn? °buie im Bereich der SA .-

in»» n die SA .-Flieaerstürme auf1883 SA .-Fliegerstürme auf
Führer der Flieger -Unter -

" n Oktober 1834 Leiter der
leiten .

^ «ni^ füfiter n̂$ öES NG .-FliegerkorpS wurde
Ä -,

btt NSFK . -Gruppe 10 (West-
^ b -rfüh

öE ^ NS .-Fliegerkorps,̂
Er Selling hatte besondereni» des NS .-Fltegerkorps

enen Westgebieten Elsaß

Früchtchen
^ Eck« ausaenan ^ unkelung für bedenk-
^ Benufrt hatten Alfred Fröschle
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Bei hervorragender Besetzung wurden im
Mannheimer Mühlau -Hafen die Bereichsmei¬
sterschaften der Kanuten des Bereichs XIV (Ba¬
den ) mit der Gebiets- undObergaumeisterschaft
des Gebietes 21 (Baden ) abgewickelt . Den
Hauptabteil der zu vergebenden Siege sicherte
sich die nordbadische Kanu-Hochburg Mgnnheim
mit der Paddelgesellschaft Mannheim und
Mannheimer Kanugesellschaft vor Kanuclub
Mannheim , während im übrigen Karlsruhe
durch Heß noch zu Ehren kam. Die Gebiets¬
und Obergaumeisterschaftenfielen sämtliche an
Mannheimer Vertreter . Die Sieger :

Eincr -Kajak, HJ . <« Iassc A , Gcbtcismcifterschaft: 1
fialther Hcb . Bann 109/21 (Rfteinbr . Karlsr., 2 :26,5.

lt)Ciet . J«n )of_R II LcrclchSmciftcrschaft̂ 1. H . Karl« [
(i . Loren /
traue

eiin) . . . . - . . . ... .
schäften : 1 . Martha Bolz lMannhelmer KG.) 2 :58 .2 .
Awetcr -Tanadlcr CI BrrcichSmciftcrschaf«: 1 . E . Wirth /
O. Tränkl« <PG . Mannheim ) 4 :55. Aweicr -Kajak St II

HI . -Klage B : 1 . JI. Timon f
<PG . Mannheim ) 1 :29.

i. Deimling . Dann 171
_ _ __ , _ Einer Kajal K I Anflinacr : 1.
Willi Plitt (Mannheimer KG .) 4 :4« . Zweier -Kajak » II
LciftungSllagc I Bcrrichsmctftcrschaf»: 1 . M . Bol , / B .
Kocher (MKG . ) 2 : 18 .6 . Desgleichen Anfänger : 1 . I .
Lafontaine / E . Eisenharter tKCM . Mannheim ) 2 :24,4 .
Einer -Kajak » I HI . -Klasse I«: 1. W . Karst. Bann
171/21 ( MKO . Mannheim ) 1 :24. Zweicr -Kajak « II
HI . . Klage A Gebiet»,nelftcrschaft: 1 . O . Mitterer / SB.
Kost . Bann 171/21 <MKO .) . Vtercr -Kajal « IV HJ .-
« lage A GebictSmeislerschast: 1 . W . Allvater / K . kkosi /
O . stutlcrer / SB. Karst. Bann 171/21 «MKO .» 2 :21 .
Einer -Canadier C I Bercichsmcifterschast: 1 . O . Tränli «
<PG . Mannheim ) 6 :28. Einer -Kajak K I BDM . Kl . 1
Oberganmetsterschaft: 1 . Elsried« Grämlich, Untergan
171 «KC . Mannheim ) 1 :29. Bierer -Kajak » IV , Be-
reichsmeisterschast : 1 . H . Bender / E . Bechow / . O.
Tränkl« / W Wind <BG . Mannheim ) 2 :30 .1 . Zwelcr -
Canadicr C t HJ .-Klage A GcbictSmcifterschast: 1 . Rolf
Bähr / SB. Asast, igann 171/21 <BG . Mannheim ) 3 :22 .8 .
Vierer -Kajak St i \ Frauen BerelchSmeifterschaft: 1 . M.
Bolz / B . Kocher / Maria Ernst / Ulla KrebS (Mann¬
helmer KG ) 2 :48 . Mannschafts -Canadier C X Gebiet« ,
metftcrschast : 1 . Paddel -Gesellschast Mannihoim, Bann
171. 2 :25 .2 . Eincr -Kajak » I » ereichsmeiftcrfchast: 1.
Walter Wind (PG . Mannheim ) 3 :23,1.
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Hebet 800 Teilnehmer an den Leichtathletikmeisterschaften

Beim Fachamt Leichtathletik rm NSRL . lau¬
fen noch täglich Meldungen zu den Deutschen
Meisterschaften am 18 . und 20. Juli ein. Zur
Stunde sind es rund 800 Teilnneh -
mer und Teilnehmerinnen , die für 84 8
Einzelkämpfe und für 78 Staffeln
gemeldet sind . Dadurch ist das Vorjahrsergeb -
nis ganz beträchtlich übertrosfen worden.

*
Reichsfportführer von Tfchammer nnd

O st e n hat den 46 . Deutschen Leichtathletik -
Meisterschaften . die am Wochenende im Olym¬
piastadion entschieden werden, nachstehende
Geleitworte gewidmet :

,Lum zweiten Male im Kriege tritt die
Deutsche Leichtathletik mit ihrer deutschen Mei¬
sterschaft und damit mit einer Demonstration
der ungebrochenen deutschen Kraft vor die
Oeffcntlichkeit . Zahl und Wert öer Meldun¬
gen sind auch in diesem Jahr einer deutschen
Meisterschaft durchaus würdig . Die Leistun¬
gen werden , darauf vertraue ich , gerade durch
das Bewußtsein aller Teilnehmer und Teil -
nehmerinen , daß sie im Krieg starten, wachsen.

Stehen doch die zweiten Kriegsmeisterschaf¬
ten der Leichtathletik unter dem Eindruck des
Opfers , das auch die Spitzenklaffe der deut¬
schen Leichtathletik ihrem Vaterlande gebracht

hat . Ich weiß «e mit Bestimmtheit, daß für
alle Teilnehmer und für alle Zuschauer dieser
Kriegsmeisterschaften die Kameraden, die bei
dem Befreiungskampf im Osten den Tod ge¬
funden haben , unsichtbar , aber darum um so
wirksamer als Vorbilder int Geiste teilhaben,
am stärksten an den Wettkämpfen , bei denen
sie nun fohlen müffen . Der Opfertod der Ge¬
fallenen und das Streben der Lebenden im
Olympiastadion nach Höchstleistung wird es
dem Volke immer bewußter werben lasten ,
daß alle unsere Arbeit dem Bat«rlande gilt ."

Starker Druck auf Englands Rennsport
Einer schwedischen Meldung zufolge ist der

Druck , der auf Englands Rennsport liegt, noch
stärker geworden. Weitere Einschrän¬
kungen wurden daher angeordnct. Mtt Aus¬
nahme von 13 Renntagen für den Rest des
Jahres wurden sämtliche Termine gestrichen
und die Zahl der in Training befindlichen
Vollblutpferde muß bis zum September um
weitere 1200 gemindert werden.

Der Kampf «m de» dritte» Platz in der
Deutschen Wafferballmeisterschaft nahm am
Sonntagvormittag im Wiener Praterstadion
mit dem 8 :2- ( 1 : 2) - Sieg des Luftwaffen SV .
Berlin über SV . 88 München einen kaum er¬
warteten Ausgang.

Die erste « Tenuismeisterschaste« des Bereichs
Elsaß fanden in Straßburg statt. Straßbnrg
und Mülhausen teilten sich in die Erfolge . Die
Schlutzrundenergebniffe: Ungerer (Straßburg )
— A . Drion ( Mülhausen ) 6 :1 , 6 : 1. Frauen¬
einzel : Frl . Meyer (Mülhausen) — Frau Gc -
htn (Straßburg ) 6 :4, 6 :2. Männerdoppel :
Gebr. Drion (Mülhausen) — Berger/Dr .
Hoffmann (Straßburg ) 6 :0, 5 :7, 6 : 4. Gemisch¬
tes Doppel : Frau Gehin/Ungerer (Straßburg )
— Frl . Hausmann/Allonas (Straßburg ) 6 : 3,
1 :6, 7 : 5.

Haffo wollte seine letzte Chance wahrneh¬
men und kurzentschloffen in den Käfig sprin¬
gen , aber da hatte die Riesendame ihn schon
am Kragen gepackt.

„Endlich habe ich Dich erwischt, Du elender
Feigling !", schrie sie und schüttelte ihn, daß er
blanke Sternchen schimmern sah .

„Vier Jahre suche ich Dich ! Aber jetzt hat
Deine Stunde geschlagen, so wahr ich Bianca
heiße !"

Haffo , der sein Ende nahen fühlte, wollte et¬
was erwidern , aber die wilde Bianca ließ eS
nicht zu , sie hielt ihn an der Gurgel und ihr
Schirm fuchtelte dicht an seinen Augen vor¬
über.

Die Löwen schienen an der Szene interes¬
siert, denn sie schauten gespannt auf ihren
Herrn , der strampelnd am Arm der Fremden
hing, die so imponierend brüllen konnte .
Auch die beiden Knaben blickten stolz auf
ihre starke Mama.

Da kam Herr Malfutto persönlich durch die
Stallgasse gelaufen. Er stürzte todesmutig auf
die grünbehutete Bianca zu und rief : „Ver-
ehrte Dame, lasten Sie von Herrn Zippinelli
ab , er ist die Stütze meines Unternehmens !"

Mag sein , daß der schlanke Herr Malfutto
im blanken Zylinderhut einen besänftigenden
Eindruck auf Bianca ausübte , sie ließ Hasso
aus ihren Händen fallen, daß er vor dem
Löwenkäfig niedersank.

„Zippinelli ?" lachte sie höhnisch auf, „so
nennt sich der Verräter erst seit jenem Tage,
da er mich verließ und mit der Luftnummcr
durchbrannte. Hasenpfeffer heißt er und diese
beiden da —" sie zeigte auf die zwei Knaben,
„Cajetan und Elimar , sind seine Kinder !"

„Pappi !" brüllten die beiden auf und lie¬
fen johlend zu dem Zusammengesunkenen hin.
der von ihrer Existenz bisher noch nichts ge -
mußt hatte. Ehe er noch recht begriff, packte
Bianca ihn unter den Arm und zog ihn hoch.

„Jetzt bleibe ich bei Dir !" zischte sie ihm lä¬
chelnd ins Gesicht .

Die Löwen hinter dem Gitter sahen mitlei¬
dig auf ihren Herrn , nur Pascha schien schaden¬
froh zu grinsen.
Die Erohe Deutsche Kunstausstellung 1941

Dje Große Deutsche Kunstausstellung, die
alljährlich einen Ueberblick über di« hervor¬
ragendsten Neuschöpfungen mif den Gebieten
der Malerei , der Graphik und der Bildhauer¬
kunst gibt , wirb trotz des Krieacs auch in die¬
sem Jahr im Haus der deutschen Kunst in
München Ende dieses Monats eröffnet werben.

Mit einer Füll« von Werken wird sie von
der ungebrochenen Schaffenskraft des deutsche »
Volkes auch auf kulturellem Gebiete zeugen .
Scheffel -Preis im Elsah und in Lothringen

Nachdem bisher bereits zwei Straßburger
Oberschulen den Scheffel -Preis besaßen , konnte
der Deutsche Scheffel -Bund im R« ichswerk
Buch und Volk , Geschäftsstelle Karlsruhe ,
neuerdings auch die Hohenstaufen- Schule in
Hagenau , die Matthias - Grünewald - Schule in
Kolmar , die Horst -Wessel-Schule in Mülhausen ,
die Otfrieb -Schule in Weißenburg und das
Gymnasium in Metz in die Scheffel - Preis -
Stiftung einbczichcn . Damit kann von Schul¬
jahresende 1843 an an jeder dieser Schulen all¬
jährlich ein Abiturient mit guten Leistungen
im Schulfach Deutsch mit dem Scheffel - Preis
ausgezeichnet werden. Di« schöne Anregung,
die gerade für die vor kurzer Zeit ins Reich
zurückgekehrten Gebiete von besonderer Be¬
deutung ist , besteht nun bei insgefamt 112
Schulen im Reichsgebiet.

Gustav Ucicky hat jetzt die Aufnahmearbeiten
zu dem Wien-Film im Ufaleih „Heimkehr "
beendigt : der Film ist nunmehr in den Schnitt
gegangen. Neben Paula Wessely. Peter Peter -
sen , Attila Hörbiger , Earl Raddatz und Gerhild
Weber wirken in diesem Wolhnnienbeutschen.
Film , den Gerhard Menzel verfaßt hat, u . a.
noch Ruth Hellberg, Berta Drews , Elsa Wag-
ner , Werner Füttcrer und Otto Wernicke in
Hauptrollen mit.

Der unter dem Arbeitstitel „Jovan und Io -
vana" angekündigte Wien-Film im Ufaverleih
hat jetzt den endgültigen Titel „Schicksal "
erhalten . Die Hauptrollen dieses Filmes sind
mit Heinrich George. Gisela Uhlen, Will
Ouadflieg , Werner Hinz und Christian Kayß-
ler besetzt . Regie führt Goza von Bolvary .

Im Festsaal des Deutschen Hauses in Prag
sprach Reichskulturwalter Staatsrat Hinkel
über das Thema : „Praktische Kulturpolitik
auch im Kriege!"

Clemens Krauß dirigierte in Zü¬
rich . An zwei Abenden der Züricher Fest¬
spiele dirigiert Clemens Krauß „Die Wal-
küre". Die Sieglinde singt Viorica Ursuleac,
den Wotan Hans Hotter.

Vuika
-

SAUGE

-
^ San e X
Gummi • Waren !

HANDSCHUHE

SM Baöifcher Staatean^eiger
Folgo J9 AMTUCHE BEKANNTMACHUNGEN 15. lull 1941

d«m Berê
" " öeru » geu

dlstiuisteriums
^ ei ?*«t:

* attner «.
n l ° tfV er in sE^ öizinalräte Dr ErnstMtslÜ .ottt iv Idelberg und Dr . Karl

^ inisj ^ EzirksbauÄis^ *o Dbermeüizi-

m e t Ar ? . Direktor Dr .bet ii,; « . /unettor sei.
-igl —get Heil- und Vffeae -

anstalt Jllenau : Oberer Wirtschaftsbeamter
Johann Martin und Oberwerkführer Karl
W o l f e r sowie die Pfleger Aug . Schmidt ,
Frz . Käshammer und Andreas Hund bei
der Heil- und Pflegeanstalt Reichenau : fer¬
ner die Pfleger Leopold G e r w e ck und Tho¬
mas Lehr bei öer Heil- und Pflegeanstalt
Wiesloch sowie die Pflegerinnen Katharina
Vierthaler und Pauline Spitzmüller
bei der Heil- und Pflegeanstalt Reichenau .

Eutlaffeu anf Antrag : Regierungsaffistentin
Lisa K l a n k beim Gesundheitsamt Mann¬
heim .

Aus dem Bereich des Ministeriums
des Kultus und Unterrichts .

I. Verösseutlichuuge«
auf Grund der Verordnung über die Bekannt,
gahe von Ernennungs - und Beförderungs¬
erlaffen (RGBl , l S . 1701 ) — Beamte , die

zum Wehrdienst einberufen sind.
Ernauut : Zum wissenschaftlichen Affistenten

Dr . rer . nat. Wolfgang G r i e p am In¬
stitut für Forstbotanik an der Uni¬
versität Freiburg i. Br . : Rektor Adolf
Neureuther beim Stadtschulamt Heidel¬
berg zum Bezirksschulrat daselbst : rum Stu¬
dienassessor Studienreferendar Dr . Arthur
Nepvel beim Studienseminar Karlsruhe :
apl. Lehrer Otto Martin in Berolzhetm
zum Lehrer.

H. Sonstige Verösfentlichuuge«:
Ernauut : Die apl. Berufsschullehrerin Wil¬

helmine Schmitz an der Hans -Thoma-
Schule in Mannheim zur planmäßigen Be¬
rufsschullehrerin : Angestellter Fritz Schmitt
zum planmäßigen Amtsgehilsen an der Hoch¬

schule für Lehrerbildung in Karlsruhe . (42847
*

PersoualverS « ber « « ge »
im Bereich des Bad . Fi »a«z- »ud

Wirtjchastsmiuisteriums.
Eruauut : Kanzleiaffistent Friedr. Schnü¬

rer zum Regierunasaffistent und Kanzlei¬
assistentin Elisabeth Wittenauer zur Re¬
gierungsaffistentin.

Ju die Besoldungsgruppe A4ci überge¬
führt : Die Revierförster Wilhelm Di lg er
und Hermann Funk .

I » die Besoldungsgruppe A 4 f übergeführt :
Die Revierförster Friedrich Haas . Hermann
H e n e k a , Otto P f i st e r e r , Linus Riffel ,
Karl S e i tz und Rudolf Wolf .

Ju die Besoldungsgruppe A 10 b ei»gewie-
sen : Die Flußwärter David Durban und
Friedrich H ä n b l e r.
Abteilung für Kataster- und BermeffungS-

' wesen.
Ernannt: Die BermeffungSsekretSre Bitus

Bauer in Tauberbischofsheim. Wilhelm
Gutekunst in Lahr. Walter Hecker in
Bonnborf , Alfons Klotz in Bruchsal zu
Bermcffungsinspektoren. der außerplanmäßi¬
ge Berwaltungsaffistcnt Franz Vogl in
Karlsruhe zum Regierungsaffistenten.

*

Wildschadenausgleichkasie
für das Land Bade»

Die öffentliche Auslegung der Beitrags¬
listen für das Jagdjahr 1940/41 erfolgt in der
Zeit vom 20. Juli bis mit 2. August 1941 auf
der Geschäftsstelle der Kaffe in Karlsruhe ,
Zirkel 10 (Landesjagdamt) und beidenKJM .-
Einspruch gegen die Beitragsberechnung ist
bis spätestens 16. August 1841 beim Vorstand
der Kaffe (Geschäftsstelle ) zuläffig .

Karlsruhe , den 4. Juli 1941.
Der Vorstand:

Müller .
Vnffrg-Ktljch »«r»»tM«rtliibr «bolf Bdwtib

ifta en

Mit dem Heimel^ rrchm ^
Mos
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Angela Sallooker a Attila Hörbiger gestalten
mit reiferHun st das Erlebnis zweier Menschen , |

. die dem Gesetz der Pflicht ihre Bebe opfern .

Heute Dienstag
3 . 30 , 5 .45 , 8 Uhr

Zuvorf
Die neueste
Wochenlchau
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33er große cÄbenteuers
und Prunks Hilm aus

' der Glanzzeit Venedigs

Wegen de « groBen
Erfolge « verlängert !

Die neue Wochenschau
Beginn : 5 .30, 5.45, 8.00 Uhr
Jugendl . nicht zugelassenl

GLORIA
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Jjß & aaovet

Mredti - Sckmkate

ftterfeftrseH .

ktiwim.
Maria Koppenhöfer - Hilde
Korber - Mariluise Claudius u. a . m.

Eindringlich und erschütternd werden die dra¬
matischen Verwicklungen gestaltet , die aus dem
Wiederauftauchen eines Totgeglaubten erwachsen

Die neue Wochenschau t
Die Angriffsfront der Sowjets zerschlagen !
während der Wochenschau kein Einlass

Beginn «
3.15, 5.30, 8 Uhr
Jewell « mit dem

Hauptfilm .

Jugendl . nicht
zugelassen .

Waldstraße 30 . =
. . . . . . . iiiiiniiiiiiiiiinS

Staats tb enter
Kleines Theater (Eintracht)
®i«n *ta «. 15. Juli , 19.30 - 22 Uhr

Da; Land des LSchetn;
Operette von Lehür

Mittwoch , 16. Juli , 19.30—81.80 U .
Erstaufführung

Zwilltnaskomödte
Lustspiel mit Musik von Kurt
Bortfeldt u. Wilhelm Mattes .

Lagerräume
gesucht
an Orten mit Bahnstation
mit oder ohne Gleisanschluß

Angebote unter B .R. 64850 an die
Führer-Geschäftsstelle Bruchsal.

Verschiedene

kleine Anzeigen

KRANKENGELD ■« - »- . -3, e, », 12, ts uaneim
15 RM . täglich

Vers-,Büro Nopper , Karlsruhe , Klosestr . l
10.- RM. tlgl . Krankanhiusgeld 1.75 Mts .-Btr.

SCHREIBMASCHINEN
reparlort schnellstens preiswert

Mech .-Meister , Khe .,
Schützenstraße 36,
Telefon 7731. (44943 )

Augen-Stmkung
!
vegeiabiiiscnes Augenwasser
Zu haben : Drog . Carl Roth , Karlsruhe ,Herrenstraße 26/28 . (42527)

bei Ermattung , Ueberanstreng .,verschwomm . Sehbild , Drücken ,Zwinkern u . Augentränen durch
Hofapoth . Schäfers bewährtes

Lockere Zähne? Empfindl . Zahnfleisch ?
Es festigt und hilft , 41879

„ P “ -Mundwasser
ln allen Apotheken. Verlangen Sie Aufklärungsschrift

Verwandten und Bekannten teilen wfr die
schmerzliche Nachricht mit , daß mein innigst -
geliebter , guter , unvergeßlicher Mann , unser
einziger , lieber Sohn (14247)

Rudi Wyst
Feldwebel In ainam Inf .-Regimant

In treuer Pflichterfüllung tür Führer , Volk und Vaterland am
22 . 6. 41 bei den Kümpfen im Osten im Alter von 2i Jahren
sein Leben gab .
Karlsruhe , Artillerie «tr . 2,

In liefern Leich
die Gattin Annl Wyst, geb . Wieland
die Eltern Karl u. Anna Wyst, geb . Albrecht .

Nach Gottes Vorsehung starb bei den sieg¬reichen Kämpfen im Osten in den frühen Mor¬
genstunden des 4. Juli unser hoffnungsvoller ,strebsamer und herzensguter Sohn , Bruder ,Neffe pnd Vetter (42490)

Berthold Fettig
Gefreiter a. Kradmelder In ainam GablrgsJBger -RegL

hn Alter von 22 Jahren den Heldentod in soldatischer Pflicht¬
erfüllung getreu seinem Fahneneid für Führer , Volk undVaterland .
Karlsruhe, den 14. Juli 194t,Kaiserstr . 237,

In tiefstem Schmerze *
Joseph Fettig , Hauptlehrer
Hedwig FettTg , geb . SpechtHelmut Fettig , zur . Zeit im Felde
Bernhard Fettig , zur Zelt Im Felde
Gabriele und Othmar.

Bef den Kümpfen fm Osten fiel für Führer , Volk
und Vaterland am 29. Juni 1941 unser lieber ,
hoffnungsvoller Sohn , Bruder und Neffe

Friedrich Schmid
Unteroffizier In einem Bayr. Inf.-RagL

tm blOhanden Alter von 21 Jahren ,
Kerlsruhe , den 14. Juli 194».

tn tiefer Traue «
Pamltle Julius tchmld , Bismarckstr. TT
Geschw . Schmid, Kaiserstr. 185.

In treuer Pflichterfüllung für Führer , Volk undVaterland fand unser lieber , guter , hoffnungs¬voller Sohn , Bruder , Schwager , Onkel , Neffeund Enkel (14255)

Walter Fischer
Gefreiter In ainam Infanterle -Reglmenl

tm blühenden Alter von 20 Jahren am 26. Juni 1941 beimKampfe Im Osten den Heldentod .
Karlsruhe« den 15. Juli 1941.Weltzienstr . 24.

In tiefem Schmerzt
Otto Fischer« Oberzollsekretär « und FrauOtto Fischer, Finanzinsp ^ i » Zt. im Felde , und Frednebst Angehörigen .

Nach siegreichem Kampf gegen das größte engl .Schlachtschiff fand als (Geschützführer eines schwe¬ren Panzerturmes auf unserm Schlachtschiff „ Bis¬marck " unser lieber , guter Sohn , mein lieber Mann ,unser lieber Vati , unser lieber Bruder , Schwieger -•- ■ sohn , Schwager , Onkel und Neffe (42827)
Hugo Fiedler

ttabsoberstückmelstof , Inheber des EK. T?
am 27. Mai 1941 im Alter von 35 Jahren den Heldentod . EV gabfür Führer , Volk und Vaterland , für Deutschlands Freiheit undGröße das höchste Opfer , sein Leben .
Karlsruhe, August -Dürr-Str . 9, Stralsund , Oldenburg and Front.

In bitterem Schmerz und doch großem Stolz :Friedrich Redler , Oberingenieurand Frau Ida , geb . Meierarncft
Erna Fiedler , geb . Suhr
Kinder Renate und Melitta
Helene Klockenbrink , geb . FiedlerHerbert Fiedler , z . Zt . I. Felde , u . Verwandte ,Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen .

In treuester Pflichterfüllung fiel am 29. Juni beiden Kämpfen im Osten für Führer , Volk undVaterland unser Inniggeliebter Sohn , Bruder ,Schwager , Enkel und Neffe (14300)
Monier

Hans Friedrich Grohe
cend . big .

Im Alter von 21 Jahren .
Mit Ihm tfnken reiche Hoffnungen dahin ,
Karlsruhe, den 14. JQli 1941.Kaiserallee 24.

Brau Else Grollt , geb . Fischef
Wolfgang GrohB, z . Zt . im Felde
Vera Stllrm, geb . GrohA, Bischofszell
Marta Groh4 , geb . Deuser , HamburgJosef StUrm , Bischofszell . '

Unterricht

Wer erteilt einem 11.
jährigen Mädchen

BorberMs . --

Unterricht
in Deutsch u . Rech¬
nen zur Aufnahme
in die Mittelschule .
Angeb . u . 14272 aw
Führer -Verlag Khe .

Wagenrad
verloren auf d. Wege
vom Resedenweg dch.
den Rüpp . Wald z.
Gut . Abzugeb . geg .
Belohnung . (42493
Jrisweg 2, Rüppurr .

verloren braune

Seldbörse
mit groß . Geldbetrag
u . Rep .-Schein von
Elektrogesch . Singer
von Friedrichshof
bis Klauprechtstraße .
Abzugeb . geg . hohe
Belohng . a . d . Fund ,
büro Khe . (14302

Goldene (14279

AnndMduhr
mit rotem geflocht .
Lederband v. Stadt ,
garten bis Bahnhof

verloren
zwischen 12—'7. 1 N .
Gegen Belohng . ab¬

zugeben auf dem
Fundbüro Karlsr .

Tiermarkt

Raili. -Dackel
(Rüde ), Sjähr , lg
Stammbaum , für
50 RM . zu verkauf .
Angebote unt . 14285
an Führ .-Verl . Khe .

LimserslhMin
zu verkaufen . (14297

Wattkopfstraße 7,
Karlsruhe .

Milch .

Schweine
zu verkaufen . (14174
Karlsruhe -Durlach ,
BienleinStorstr . 22.

WaldiMe Gemeinde
Rerdbndend

fordert
unter günstigen ZuachuBheelingungen

Anliedlungen
jeder Art

Bewerbungen erbeten unt . Nr. Z 41814
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Die stromlose 36450

• ermöglicht jede Frisur. Keine Mittebelästigung .

Salon SCHMITT
KARLSRUHE , Lammstr . Nähe Cafe Bauer, Tel. tS83

2 . WOCHlj

Dreimal
Hochzeit

Ein Wten-FIlm dar Terra

WILLY FRITSCH
MARTE HARELL

uorher : Die neueste utocnensctie *

Heute : 3 .00 , 5 .30 , 8 -° °

/
^ UfnThcotcr

und (apilol

19 Monate , gut ein -
gefahren , zu verkauf .

Langensteinbach ,
Rob .-Wagner -Str . 81

(14322)

Rassereiner

Wolfs¬
hund

mit Stammbaum
(Rüde ). 5 Monate
alt , umständehalber
zu verkaufen . (42995

Gondelsheim ,
(Amt Bruchsal ).
Hauptstratze 98.

3 trächtige (42533

Mutter-
fchweine

unter 4 die Wahl ,
zu verkaufen od . geg .
nichtträchtige zu tau .
schen. Adolf Seiter ,
Söllingen üb . Rastatt

Verkaufe
eine schöne

Kalbin
eingefahren , nabe am
Ziel . (42530)

Blankenloch
bei Karlsruhe .

Adolf -Hitler -Str . 140
Hoffmann .

Seel i ,3 kl.
(tut erhalten , zu »er .
kaufen , (42905

Srail FSller ,
« SnigSbach , Tel . 22«

Heute bis Donnerstag !

Mit : Leny Marenbach , Albert Matterstock , FTtaBenkhoff , Georg Alexander , Harald Paulsen u . a.
Es stünde schlimm um die Liebe , wollte ein Mäd¬chen gleich die Flinte ins Korn werfen , wenn dernun einmal Erwählte die Neigung eines Casanovaverrät ! Brigitte — Leny Marenbach — packt denStier jedenfalls bei den Hörnern , läßt alle Minen
springen und alle Reize spielen und siegt schließ -

• lieh auf der ganzen Linie !
Vorst : 3 .45, 6.00 u . 8.15 Uht. Jugend nicht ztuget . l

Täglich die neueste Wochenschau 1

ßH El MG OLD SCHAUBURG

Heßrat
Wer ftcfi alückl . verheiraten und ein-
heiraten will , wende sich Vertrauens,
vollst an Uran Berta Lall». Offen-bnra, Glaferstr. z. Biele lehr gutePartien vorgemerkt. Sprechstunden
täglich , auch Sonntags von 1» bis18 Uhr . Gegründet im l^ahr 1028.

Für Führer , Volk und Vaterland starb den Hel¬dentod am 5. Juli bei den Kümpfen im OstenIm Alter von 27 Jahren , nach kurzer , glücklicherEhe mein üSer alles geliebter Mann , unserlieber Vater , Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,Schwager und Orrkel (14321)
Oberfeldmeister

Hans Thum
Gefreiter bei einer GebkgsjägerabtetiungInhaber des EK. II. Klette .

Karlsruhe-Rüppurr, Herrendlber Str . 43.
Regensburg -Ziegetsderf «

tn tiefem Schmerzes
Ida Thum , geb . Braunstein
Kind: Hans-Jochen
Familie Thum
Familie Braunstein .

Am 29 . Tunt fiel bet den Kämpfen tm Ostenfür Führer , Volk und Vaterland unser einziger ,hoffnungsvoller , über alles geliebter , braver- ‘i Sohn und Neffe (14245)

Max Maier
Schlitze In einem Panzer -Regiment

hn blühenden Alter von 20V« Jahren.
Karlsruhe, den 14. Juli 1941,Fasanenstr . 9, IIL,

In unsagbarem Schmerz :
Max Maler, Uffz., z . Zt . Im Feldeund Frau Anna, geb . Röselnebst Anverwandten .

FOr Führer , Volk und Vaterland fiel am 24. Juni
1941 bei den Kämpfen Im Osten , an der Spitzeseines Zuges , mein geliebter Mann , der treueVater pnserer Kinder , mein Heber Pflegesohn

Bergas « a. D.

Renatus Krause
Leutnant u. Zugführer In einem Kradschützen Bataillon ,Inhaber des Goldenen Ehrenzeichens der NSDAP ,und des SHbernen Ehrenzeichens des Gaues Baden .

Im lull 1941.
Berlln-Lenkwttz, Annastr . f—9.Karlsruhe/Baden , Eisenlohrstr .

Ellen Krause, geb . Abel -MusgraveHans-Dieter , Beate , Angela
Frau Pfarrer Ina Rausch.

Danksagung *.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,die wir beim Hinscheiden meines herzensgutenMannes und treusorgenden Vaters (14324)

Amtsrat Franz Hutter
Hauptmann der Reserve

erfahren durften , sowie für die ehrenden Nachrufe , Btumen -und Kranzspenden sagen wir herzlichen Dank .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Die Gattin : Maria Hutter.
Karlsruhe (Baden ), den 15. JuU 194L,HUbschstr . 40.

Nach kurzer , schwerer Krankheit starb mein lieber Mann ,unser lieber Vater , Großvater und Onkel (14253)

Karl Friedrich Vollmer
Wagnermeister

fm Alter von 65 Jahren .
Karlsruhe-Kniellngen , Saarlandstraße 98 .

Die trauernd Hinterbliebenen :

Lydia Vollmer geb . Hennlnger
und Angehörige .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 15. Jutl , abends18 Uhr, statt .

- Unser Werne ( le hat ein Schwe *^
gä

"0 . lein bekommen
G< \ .

^
\V Frau Lina Hauck ,geb . »es*'

Gefr . Rudi Hauck, ,,
z . Zt . Im

Neureut , 13. 7. 41 z . Zt . Prlvatkllntk b . Dr. Sch"^

? «t*T) & V Die glückliche Geburt eine *
sunden Sonntagsjungen zeigen
erfreut an

Erich Seufert und
Frau Lotte geb . Mack

Karlsruhe , den 13. Juli 1941
z . Zt . Privatklinik Dr . Schmidt
Südliche Hildapromenade 1

Ihre vollzogene Vermählung geben bekannt -

Leonhard Schäfer , obenefref
Paula Schäfer , geb . Albert

Jpli 1941

Nürnberg -O .
Regensburgerstr . 214

„4249
Ihre Vermahlung geben bekannt

WERNER BARTH
Reichsbahnassessor

RUTH BARTH
geb . Barquet

Karlsruhe , den 15. Juli 1941 1
Gartenstr . 28 Steffi "1*11

Trauung : Christuskirche 12.30 UM

Als Verlobte großen

Belgien

Magdalena T ’Joen
Karl Ludwig

Durlach , Adolf -Hl11^
'^ '

(Fa ula
Damenhüte . . "

. . am ttateecplet *
Nehmen Sie bitte zur
dieses Jahr das Geschäft weg ® e ^

Betriebs - FC
”

vom 21. Juli bl » *. AuflU *1
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